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Recherche in Bibliotheken - Didaktische Hinweise

Ob für ein Referat oder eine Facharbeit in der Oberstufe, das Recherchieren in Bibliotheken ist eine
grundlegende Fähigkeit der Informationsbeschaffung, die bereits in der Sekundarstufe I vermittelt und geübt
werden sollte. Eigenständiges Arbeiten kann so gelernt werden. Darüber hinaus lernen die Schüler/innen die
zumeist anregende Atmosphäre von Bibliotheken kennen und erlernen am konkreten Feld  durch das
Recherchieren in einer Bibliothek Grundlagen der Wissenschaftspropädeutik, wie z.B. dass es verschiedene
Quellen zu einem Thema gibt und nicht nur eine Meinung (z.B. die des Fernsehens). Ferner erweitert der
durch die Schule hergestellte Kontakt zu einer (Stadt-)Bibliothek auch den privaten Aktionsradius und
Horizont der Schüler/innen, da sie die Bibliothek  als Fundstelle für  eigene Interessengebiete nutzen
können.
Zwar wird das Internet wegen der starken Verbreitung des Computers und der damit zusammenhängenden
Möglichkeit der zeit- und ortsunabhängigen Informationssuche  bald die wichtigste oder zumindest am
häufigsten genutzte Informationsquelle sein, aber die Jugendlichen sollten weiterhin die anregende
Atmosphäre gut geführter Bibliotheken durch eigene Anschauung erfahren können. Wer gut gestaltete und
redigierte Bücher in der Hand gehabt hat, weiß, dass sie (so schnell) nicht durch Bildschirmangebote ersetzt
werden können (sollten). 

Literatur:
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Recherche in Bibliotheken - Einsatzmöglichkeiten

Das Methodenblatt sollte auf jeden Fall von allen Schüler/innen bearbeitet werden. Je nach Zeitrahmen
kann der Arbeitsauftrag der konkreten Recherche auch von allen (als Hausaufgabe) bearbeitet werden. 
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Recherche in Bibliotheken - Arbeitsblatt

Um sich über ein Thema umfassend zu informieren, ist es sinnvoll eine Bibliothek aufzusuchen und die
Hilfe der freundlichen Bibliothekare/ Bibliothekarinnen in Anspruch zu nehmen. Es gibt fast in jeder Stadt
öffentliche Bibliotheken (Stadtbüchereien), die ein breites Sortiment an Büchern aufweisen: Romane,
Reiseführer, Kinder- und Jugendbücher sowie Fachliteratur zu vielen Themen finden sich dort. Auch
Videofilme, Spiele und Musik-CDs kann man ausleihen. Meistens haben Stadtbüchereien auch ein schönes
Café mit deutschen und internationalen Zeitungen. Wenn du in einer größeren Stadt lebst, die eine
Universität hat, dann  gibt es darüber hinaus eine Universitätsbibliothek und verschiedene Fachbibliotheken.
In vielen Kirchengemeinden gibt es Pfarrbüchereien, die sogar sonntags geöffnet sind.

Welche Bibliotheken gibt es in deiner Stadt?
Erstelle eine Liste (mit Adressen und Öffnungszeiten)!
_________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________
_________________________

Wie sucht man in einer Bibliothek?
Jede Bibliothek verfügt über ein Katalogsystem, das den gesamten Bestand an Büchern und Medien enthält.
Manchmal besteht es noch aus Karteikarten, die alphabetisch geordnet sind. Da kannst du entweder nach
dem Autor des Buches oder nach einem Stichwort suchen. 
Viele Bibliotheken haben ihr Katalogsystem inzwischen digitalisiert. In die Suchmaske am PC gibst du die
dir bekannten Informationen ein (Autor oder ein oder mehrere Stichworte) und startest die Suche. Bei
Problemen wende dich an die  Bibliotheksangestellten, die dir gerne helfen. 

Welches Katalogsystem hat deine Bibliothek?
_________________________________________________________________________________
______________________________________________________

Welche Stichworte?
Möchtest du dich z.B. über die Ursachen der deutschen Teilung informieren, so suchst du über das
Stichwort  „Ursachen der deutschen Teilung“oder „Geschichte deutschen Teilung“ oder nur „deutsche
Teilung“. Suche immer erst spezieller und wenn dann keine Ergebnisse kommen, allgemeiner.

Welche Stichworte passen zu deinem Thema?
_________________________________________________________________________________
_______________________________________________________

Wie finde ich die Bücher?
Jede Bibliothek hat ein eigenes Signiersystem entwickelt, nach dem man Stockwerk, Regal und schließlich
Buch oder Medium ausfindig machen kann. Informiere dich dazu mit Hilfe der Schautafeln oder bei den
Bibliothekaren/ Bibliothekarinnen.

Kann ich  übers Internet suchen?
Möglicherweise kannst du den Bestand deiner Stadt- oder Universitätsbibliothek auch per Internet
recherchieren. Gehe über die Homepage der Stadt (z.B. www.stadt-muenster.de) und dann über das
Stichwort „Bildung“. Dann müsstest du zu der oder den Bibliotheken deiner Stadt kommen. Rufe die
Homepage der Bibliothek auf. Meist steht dann schon irgendwo „Online-Katalog“ und du kannst mit deiner
Suche beginnen. 

Bietet deine Stadt- oder Unibibliothek die Möglichkeit der Online-Recherche? 
Suche im Internet und notiere die Internetadresse(n) der Bibliothek(en)!
_________________________________________________________________________________
______________________________________________________
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Darüber hinaus gibt es Überblickskataloge, die mehrere Bibliotheken zusammenfassen. Unter www.hbz-
nrw.de findest du sämtliche Onlinekataloge aller Bibliotheken in Nordrhein-Westfalen. (Rubrik
„Bibliotheken“, dann alphabetische Städteauswahl, dann Anwahl der gewünschten Bibliothek).

Suchst du etwas ganz Aktuelles, so findest du unter www.buchhandel.de ein Verzeichnis aller momentan
lieferbaren Bücher. Das hat aber unter Umständen deine Bibliothek noch nicht und du müsstest es kaufen!
Wenn du ein Buch verschenken willst, kannst du dich so informieren.

Wie arbeite ich mit einem Buch aus der Bibliothek?
Da du das Buch in unverändertem Zustand wieder zurückgeben musst, darfst du darin nichts anstreichen.
Lege entweder Zettel an die wichtigen Stellen oder klebe Haftmarker ein. Die wichtigen Stellen fasst du nun
zusammen. Bestimmte Kernaussagen schreibe als Zitat auf (Seitenzahl angeben), die größeren
Zusammenhänge versuche in eigenen Worten zu formulieren. (Für weitere Hinweise siehe Methodenblatt
„Einen Text exzerpieren“).
Falls du etwas kopierst, notiere dir sofort die Quelle auf der Kopie: Autor, Titel, Erscheinungsjahr und
Seitenzahlen. Wenn du es vergisst, ärgerst du dich später, dass du einen guten Text hast, aber den Autor
nicht mehr kennst.

Arbeitsauftrag:
Suche in der Stadtbibliothek Bücher zur Geschichte der deutschen Teilung. Notiere dir Autor, Titel,
Erscheinungsjahr und Signatur. Falls du mehrere Bücher findest, schaue dir die Inhaltsverzeichnisse an und
entscheide, welche Bücher du brauchbar findest. 
Notiere deine Ergebnisse:
_________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________
___________


